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Das vergrösserte Format und insbesonders die
vielgestaltige Thematik unserer Zeitschrift hat
guten Anklang gefunden.
Neu erscheinen eingangs zu jedem Beitrag
Zusammenfassungen in drei Sprachen. Der
Abriss erleichtert - dies gilt vor allem für unsere
fremdsprachigen Kollegen im In- undAusland-
den Einstieg.

Ich danke der Druckerei und insbesondere
H. P. Aeschlimann für die fachkundige
drucktechnische Beratung.

Hans R. Stampfli




	...

